
 

 

Bulleneinsatz 2003 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Rinderzüchter (ADR) hat soeben die 
Liste der im Jahr 2003 am häufigsten 
eingesetzten Bullen vorgelegt. Danach 
steht bei den schwarzbunten Hol-
steins der Lord Lily-Sohn „Lobito“ 
(RUW) mit 50.373 Erstbesamungen 
(EB) an der Spitze. Den zweiten Platz 
belegt wie bereits im Vorjahr der Zack–
Sohn „Zunder“ (RSA). Mit seinem 
Sperma wurden im vergangenen Jahr 
den Angaben der ADR zufolge 41.034 
EB durchgeführt. Auf Platz 3 liegt un-
verändert der Prelude-Sohn „Pedant“ 
(RPN) mit 36.323 EB. Dahinter rangiert 
„Zecher“. Der Zebo-Sohn von der RMV 
kam auf 33.963 EB. Den fünften Platz 
belegt „Ticket“, ein Airliner-Sohn von der 
RBB, der auf 31.009 EB kam. Mit  
 
Anzahl EB der am häufigsten eingesetz-
ten schwarzbunten Holstein-Bullen 2003 
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33.019 EB knapp dahinter folgt der im 
Besitz der WEU befindliche „Radius“ (V: 
Rudolph).  
Bei den rotbunten Holsteins setzte sich 
der Factor-Sohn „Faber“ (RUW) mit 
36.455 EB erneut an die Spitze. Zweiter 
in der ADR-Liste der gefragtesten rot-
bunten Holstein-Vererber ist der Ore-
gon-Sohn „Origin“ mit 26.787 EB. Auch 
dieser Bulle ist im Besitz der RUW. 

Komplettiert wird das Trio der beliebtes-
ten rotbunten Holstein-Bullen 2003 von   
  
Anzahl EB der am häufigsten eingesetzten 
rotbunten Holstein-Bullen 2003 
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Anzahl EB der am häufigsten eingesetz-
ten Fleckvieh-Bullen 2003 
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„Cadon“ (RUW/WEU). Auf diesen Cadil-
lac-Sohn entfielen 24.451 EB. 
Beim Fleckvieh führt der Postner-Sohn 
„Poldi“ (Meggle, Rottmoos) die ADR-
Liste der beliebtesten Bullen an, dicht 
gefolgt von „Enrico“ (V: Egol) mit 36.005 
EB. „Enrico“ ist im Besitz der Besa-
mungsstation München-Grub. Dahinter 
rangieren der Horb-Sohn „Honzell“ 
(Neustadt/Aisch) mit 33.234 EB, die E-
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gol-Söhne „Eilig“ (Besamungsstation 
Marktredwitz) mit 30.784 EB und „Ein-
ser“ (Neustadt/Aisch) mit 30.710 EB 
sowie der Malf-Sohn „Malard“ (Neu-
stadt/Aisch) mit 30.066 EB. 
Der beliebteste Braunviehbulle im Jahr 
2003 heißt „Jublend“. Der Jupiter–Sohn 
von der Besamungsstation Greifenberg 
liegt in der ADR-Liste der meist einge-
setzten Braunviehbullen mit 14.641 EB 
knapp vor „Nofak“ (V: Norfsovic) von der 
Besamungsstation Memmingen und 
„Hucos“ (V: Huvic) von der Besamungs-
station Greifenberg.  
 
 
 


